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Zum 25. Todesjahr widmet die Gemeinde Hittisau dem 
Künstler Karl Friedrich Schwärzler eine Ausstellung. 
Der Maler und Grafiker hat zeitweise in Hittisau 
gewohnt und viele Sommer an der Bolgenach 
verbracht. Auf zahlreichen Werken hat er Hittisau 
und den Bregenzerwald abgebildet.

Karl Friedrich Schwärzler war Sohn des 1876 in Hittisau 
geborenen Malers und Vergolders Friedrich Schwärzler 
und seiner aus Wien stammenden Frau, Johanna Otto. 
Das Ehepaar hatte sich in Lustenau niedergelassen. 
Schwärzler studierte an der Graphischen Lehr- und 
Versuchsanstalt in Wien und wurde ein wahrer Meister 
des Kupferstichs und der Radierung. Karl Schwärzler 
kehrte 1944 nach Lustenau zurück und unterrichtete 
parallel zu seiner künstlerischen Tätigkeit als Fachlehrer 
an der Bauhandwerkerschule in Bregenz. Neben Exlibris 
und Grafiken entstanden zahlreiche Aquarelle und Ge-
mälde. 1990 verstarb Karl Schwärzler in Lustenau. 
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Karl F. Schwärzler, Portrait, S/W-Fotografie, 
1976 (Foto: Fritz Hofer) 
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Karl F. Schwärzlers Werke befinden sich sowohl in öffentlichem 
Besitz (vorarlberg museum, Vorarlberger Landesbibliothek, 
Sammlung der Gemeinde Lustenau) als auch in Privatbesitz.

Die Ausstellung in HIttisau gibt einen Überblick über das rege 
Schaffen Karl Friedrich Schwärzlers. Im Zentrum der Ausstellung 
stehen dessen grafische Arbeiten, Holzschnitte, Kupferstiche und 
Radierungen. Darüber hinaus werden Ölgemälde und Aquarelle 
gezeigt.
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Ein Projekt der Gemeinde Hittisau in Kooperation mit der Marktgemeinde Lustenau. 
Mit freundlicher Unterstützung von Hans Hämmerle und Willi Oberfrank.

Für diese Ausstellung stellt das Frauenmuseum Hittisau ausnahmsweise seine 
Räumlichkeiten zur Verfügung.

Titelbild: Mutter mit Kindern, Holzschnitt, Privatbesitz 



Gemeinde Hittisau

ÖFFNUNGSZEITEN: DO 14 -17 Uhr  FR, SA und SO 10-12 und 14 - 17 Uhr
öffentliche Führung mit Hans Hämmerle und Willi Oberfrank jeweils am Montag den 9./16./23. März


